
Feuerwehrfahrzeug für Hilfstransport nach Asien 

Kreis hilft Helfern 

 

Landrat Michael Makiolla, Kreisbrandmeister Peukmann und Dirk Fißmer (M.) mit dem Feuerwehrfahrzeug, 

das Hilfsgüter nach Asien bringen wird. Foto: C. Rauert - Kreis Unna 

10.07.2014 | Dirk Fißmer und Ehefrau Nigora helfen Menschen in Schwellenländern. Derzeit 

bauen sie ein Bildungszentrum für behinderte Menschen in Tadschikistan auf. Der Kreis hilft jetzt 

den Helfern und stellt ein Feuerwehrfahrzeug zur Verfügung. 

Der ausgemusterte Dienstwagen – ein BMW 320 touring – soll derzeit von Fißmer in Bergkamen 

gelagerte Hilfsgüter – z.B. Brillen und Hörgeräte – befördern. Bestimmt sind die Sachen für ein 

Altenheim, das Krankenhaus und Fißmers Bildungszentrum in Istarawschan, einer 55.000 

Einwohner-Stadt in Tadschikistan. 

„Die Feuerwehren haben bereits mehrfach ausgemusterte, aber durchaus fahrtüchtige Fahrzeuge 

für einen guten Zweck bereitgestellt. Diese Tradition setzten wir jetzt gerne fort“, unterstrich 

Landrat Michael Makiolla bei der Übergabe des Kombis. Parallel dazu bemüht sich Dirk Fißmer 

mit seinem „Verein Bildung und Entwicklung und medizinische Versorgung in Schwellenländer“ 

e.V.um ein zweites Fahrzeug, einen Kleinlastwagen. Auch hier versucht der Kreis behilflich zu 

sein. 

Nach der Ankunft am Zielort hat der BMW-Kombi längst nicht ausgedient. Er soll vielmehr als 

Transportmittel für die behinderten Besucher des zurzeit im Bau befindlichen Bildungszentrums 

genutzt werden. 

- C. Rauert - 
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